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Feldmarschall oltke todt
Die Betsetzung

Bei der am Dienstag stattfindenden Trauerfeierlichkeit
sür Moltke wird zu Häupten des Sarges die Geistlichkeit
am Fußende werden der Kaiser und die deutschen Fürst
lichkeiten stehen Gemeldet sind bis jetzt der König von
Sachsen die Großherzöge von Baden von Hessen und
von Sachfen Meiningen sowie Prinz Leopold von Baiern
der Kaiser wird von sämmtlichen preußischen Prinzen um
geben sein De Ueberführung des Sarges vom Sterbe
Hause nach dem Lehrter Bahnhöfe erfolgt auf Befehl des
Kaisers in dem königlichen Leichenwagen welcher die sterb
lichen Hüllen Kaiser Wilhelms I und Kaiser Friedrichs III
zur letzten Ruhestätte geleitet hat Sechzehn Unteroffi
ziere von dem Kolberger Infanterieregiment dessen Chef
der Verewigte war und von der Marine werden den
Sarg auf den Leichenwagen heben und von diesem nach
dem Bahnhofe überführen Am Sarge wird der Feld
probst der Armee I Nichter sprechen und wenn es ihm
möglich sein wird der Oberhofprediger v Köge die
Le che einsegnen Der Leichenzug bewegt sich links von
dem Generalstabsgebäude um die Siegessäule herum durch
die Alsenstraße und über die Moltkebrücke nach dem Lehrter
Bahnhof

Auch die Präsidien beider Häuser des Landtags erhiel
ten Einladungen zur engere Trauerfeier für Moltke im
Generalstabsgebäude Sämmtliche kommandirenden Gene
räle der preußischen Armee sind zu dieser Feier hierher
befohlen

Moltke und di Politik
Besondere Aufmerksamkeit wandte der Feldmarschall den

Borgängen in Rußland und Frankreich zu Man glaubt
zu wissen daß er in der Politik die Ansichten des Fürsten
Bismarck nicht immer getheilt und daß Moltke sich Ende
November 1887 sür einen Krieg ausgesprochen habe weil
damals eine Präventivkrieg mehr Bortheile geboten hätte
als das sogenannte Wettrüsten Bekanntlich fanden die
Ansichten der Militärs damals nicht die Zustimmung
Kaiser Wilhelms I und die Maxim daß das theuerste
Wettrüsten immer noch besser sei als der billigste Krieg
ist seitdem die herrschende geworden und geblieben Nichts
destoweniger verfolgte der Feldmarschall alle Vorgänge
mit dauernder Aufmerksamkeit und nichis entging seinem
Gedächtniß oder seinem klaren Blick Durch den Tod
des Feldmarschalls ist die Ste e des Präses der Landes
vertheidigungskommission frei geworden Man nimmt an
daß diese mit dem Feldmarschall Grafen Blumenthal
besetzt werde

Graf Moltke s Personalbogen
Die Personalbogen der Offiziere welche in der Rrgel als

eine Sammlung der trockensten Notizen erscheinen beleben sich
wunderbar wenn es sich um Männer von hervorragender
Bedeutung handelt Gewiß ist es heute von Interesse einen
Blick auf den Personalbogen des immer noch zu früh dahinge
gangenen Feldmnrichalls Grafen von Moltke zu werfen Ist
das Meiste auch di lze berücksichtigt fo finden sich doch noch
mancherlei Tatc iuren Erwähnung beute allerwärts willkom

men ist und nicht blss die Daten sondern auch deren über
sidtliche Zusammenstellung

Der Personalbogen beginnt nach der Post mit den Hami
licnverbältnissen Hier sei erwähnt daß der Vater 1845 in
Wandsbeck die Mutter 1837 in Schleswig aestorben ist Molike
sich am 24 Mai 184 in Jgehoe mit Marie geb von Bnrt
verheiraihet bat er hat noch die silberne Hochzeit feiern können
dcnn die Gattin ist erst am 24 Dezember 1868 in Berlin ge
storben Die Rubriken Söhne Töchter mußten im Per
sonalbogen unansge üllt bleiben Die erste Erziehung war im
lrerlicken Haule 1811 bis 18l7 war Moltke in der k däni

schen Land Kadetteu Akndemie in Kopenhagen vom 22 Januar
1818 bis 1 Januar 1819 war er Page des Königs mit Offizier
Anciennität Am 1 Januar 1819 trat er als Lieutenant in
das königl dänische Infanterie Regiment Oldenburg ein dem
er bii 5 Januar 1822 angehört hat Am 12 März 1822 trat
v Melile a s Sekonde Lieutenant in das königlich preußische
8 Infanterie Regiment genannt Leib Jnfanterie Regiment in
Frankfurt a O ein Der Dienstlaufbahn in königl däni
schen Diensten folgt somit L Dienstlaukbahn in königl Preußi
fchen Diensten die selbstredend den größten Theil des Bogens
füllt Nur Weniges bleibt daraus nachzutragen Unterm 23
September 1835 finden wir den damaligen Kapitän Baron
v Moltke auf sechs Monate nach Wien Konstantinopel und
Neapel beurlaubt hieran knüpfte sich vom 8 Juni 1836 das
dienstliche Kommando nach der Türkei bis 1 August 1839 die
hier 183W9 mitgemachten Feldzüge wurden ihm später gestattet
doppelt zu zädlen Am 21 Oktober 1843 wurde dem Major
v Moltke gestattet den Freiherr titel u führen Persönlicher
Adjutant des Kronpriinen Friedrich Wilhelm wurde er als
Oberst 1 September 1855 General Major ohne Patent wurde
v Moltke am 9 Augult 1856 Patent vom 15 Oktober des
selben Jahres Im April 1862 wurde General Lieutenant
von Moltke als Cvef des Generalstabes der Armee Mitglied
einer Kommission die darüber berathen soll ob in dem Mili
tär Eiat ohne Gefährdung der Schlagsertigkeit der Armee vor
übergehende Ersparnisse gemacht werden können 1862 ist
v Moltke preußischer Kommissar bet der in Hamburg tagenden
Küuen Verlbeidigungs Kommisswn Am 17 November 1863
wurde er Mitglied der Frankkurter Militär Konferenz über
die Maßregeln zur Bnndes Exekutive in Holstein Am 11
Februar 1864 ur alliirten Armee zum G neralieldmar chall
Freiherrn von Mangel entsandt übernimmt er vom 3 April
bis 18 Dezember 1864 die Geschäfte des Stabes des Ober
kommandos der alliirten Armee Anfang 1865 begleitet er den
Prinzen Friedrich Karl nach Rom Am 20 September 1866
wird der General der Infanterie v Moltke Chef des Kolberg
scken Grenadier Regiments 2 PommerscheS Nr 9 Im
Sommer 1867 begleitet er seinen König nach Paris Mitte
1868 finden wir von Molike als Mitglied einer Küsten Be
festigungs Kommission alsbald begleitet er den Prinzen Al
brecht auf dre Gesichtsfelder der Main Armee Am 8 März
1869 begeht er sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum der König
verleiht ihm fein Bildniß Am 5 April 1873 begleitet der
General Feldmarschall Graf von Moltke seinen KaUer nach St
Petersburg 27 Oktober 1875 nach Italien Unterm 27
Dezember 1881 spricht der Kaiser aus daß weder jttzt noch
überhaupt jemals auf Molike s Abschieds Gesuch eingegangen
werden könne Im Februar 1885 erhält von Moltke Urlaub
zu einer Erholungsreise nach Italien Sein Regiment führte
er dem Kaiser zum letzten Male am 13 September 1887 in
Stettin vor das Manöver des II Armee Corps war das
letzte dem von Moltke beigewohnt D r Personalbogen giebt
dann die Orden und Ehrenzeichen Alle höchsten preußischen
Oroen sind darm ter Vom Schwarzen Adler Orden ist von
Moltke Ordenskanzler seit 21 November 1883 Zum Orden
xour Is wei ito erhielt er Krone und Stern mit Bildniß Fried
rich s des Großen am 8 Mär 1879 Seit 25 Mai 1874 hat
er den Orden poiu 1s iw rits sür Kunst und Wissenschaft Vom
Johanniter Orden ist er Ehren Commendator Von zahlreich
siemdländifchen Oiden seien erwähnt Groß Kreuz des daher
Milit Max Joseph Orders des belg L opolds Ordens der
französischen Ehrenlegion 20 Juni 1887 des gr Hess Ludwig
Ordens der k italien Annunciaten Orden und der Militär

Orden von Savoysn Großkreuz der mecklenb wendischen K ,one
in Gold und mir Schwertern des k k österr St Stephans
Ordens und des Leopold Ordens mit der Kriegs Dekoration
letzterer 21 August 1864 des portugiesischen Thurm und

Schwert Ordens mit Krone der russischen St Andreas Orden
St Alex Newsky Orden mit Brillanten und der St Georgs
Orden 2 Classe letzteren am 26 Oetober 187S den erstge
nannten 39 Dezember 1871 den zweiten 25 Juni 1867 Groß
kreuz des sächsischen Heinrichs Ordens und der Orden der
Rautenkrone schwed Seraphinen Orden siames Weißer Ele
phanten Orden Großkreuz 22 Dezember 1871 türk Nichan
Jmtiaz Orden mit Brillanten 1839 und Medj,d s Orden 1
Cl mit Brillanten 13 April 1882 türk Ehrensäbel 25
April 1845 Großkreuz des königl württemb Kronen OrdenZ
23 März 1869 und Militär Verdienstorden 20 Januar

1871 Ein dänischer Orden ist nicht darunter Die Kldzüze
sind 1838 39 Feldzug in Kleinasien 1864 gegen Dänemark
1866 gegen Oesterreich 1870/71 gegen Frankreich 1864 ist
Uebergang am Alfen 1866 Schlacht bet Königgrätz 1870/71
sind die Schlachten von M tz am 14 16 18 August Beau
mont Sedan Gefecht bei Malmaiwn 28 Oktober 1870 Schlacht
am Mont Valerien 19 Januar 1871 eingetragen Unter den
Bemerkungen finden wir von Moltke als Ehrenbürger von
Colberg Parchim Magdeburg Worms Leipzig Hamburg
Berlin Görlitz Schweidnitz Lübeck Bremen Köln und Star
garz i P Denkmäler st id in Parchim 3 Oktober 1876 und
Köln 26 Oktober 1881 Graf von Molike war Chef des
russischen 69 Rjäfanichen Infanterie Regiments jetzt Fürst
Alex Galizyn seit 1872 sowie Inhaber des österreickischen
71 ungarischen Infanterie Regiments feit 13 August 1839

Erschienen sind von von Moltke drei Werke darunter Dar
stellung der inneren Verhältnisse und des gesellschaftlichen Zu
standes Polens bereits 1832 erschienen sowie vier Karten
darunter eine von Kleinasien 2 von Konstantinopel und dem
Bosporus und endlich die topograpzische Karte von Rom

Die Sozialdemokratie über Moltke
Am 90 Geburtstage Moltkes zeichnete das führende

Blatt der Sozialdemokratie sich bekanntlich dadurch aus
daß es eine Begebenheit die nicht in Deutschland allein
sondern in der Welt gefeiert wurde mit Stillschweigen
überging Ja das Blatt hatte sogar noch die Srirn
als ihm die Taktlosigkeit und das Unsinnige seines Be
nehmens vorgehalten wurde da sich selbstverständlich auch
die Arbeiter gern und freudig an der Jubelfeier beteiligten
eine Rechtfertigung zu versuchen Es ist anzuerkennen
daß vor der Majestät des Todes auch der Vorwärts
sich beugt und dem geschiedenen Helden einen Nachruf
widmet der wenn er auch von Abgeschmacktheiten nicht
ganz srei ist doch den Verdiensten des großen Todten
Worte der Anerkennung zollt Das Blatt hebt hervor
daß er keinen persönlichen Feind gehabt und er rühmt
seine Pflichttreue und außerordentliche Bescheidenheit Und
wenn es die Ansicht ausspricht daß die Sszialdemokratie
es lieber gesehen hätte wenn so außerordentliche Fähig
keiten Talente eine solche Energie und sein einzig da
stehender Fleiß nicht dem Kriegsgott geopfert worden sondern
dem friedlichen Fortschritt dienstbar gewesen wären so fügt
es doch hinzu daß dies eine Anklage gegen unsere Zeit
nicht gegen den Entschlafenen sein sollte Es ist immer
hin beachienswerth daß das Blatt sich zu diesem Zu
ständniß herbeiläßt

Französische Marschälle über Moltke
Bemerkenswerth ist auch was die Marichälle Mae

Mahon und Canrobert die von Berichterstattern über

Irene
Roman von Hedwig Erlin

Nachdruck verboten

Der junge Grajert nahm in der Mitte des Lokals
Platz wo wenig oder gar keine Leute saßen Auf einmal
hörte er aus der mittelsten und größten Nischen heraus
eine Stimme die ihm bekannt vorkam

Kellner noch eine Dunkle aber etwas telegraphisch
Walther wollte sich eb n so keck wie der Herr

in der Nische sein Bier bestillkn Aber nur gepreßt und
widerstrebend kamen die Worte von seinen Lippen Es
war doch schwerer zu vergessen als er glaubte nun fühlte
er es Ein Glas dunklen Münchner Bieres nach dem
andern stürtzte er hinunter Plötzlich wurde die Eingangs
thür ausgemacht und ein bleiches schönes Mädchen von
Zaum 14 Jahren trat ein Es trug ein Körbchen mit
Blumen und schüchtern mit bittenden Blicken näherte es
sich den wenigen Gäste um ihnen seine Waare anzu
bieten Doch fast Niemand kaufte der Kleinen etwas ab
Da füllten sich ihre großen Augen mit Thränen und als
oh sie fröstle blieb sie stehen

Walt her rief das Kind zu sich heran
Wie beißt Du fragte er voller Teilnahme auf das

reizende Mädchen blickend
Jhna Harder antwortete cs zagend
Wo bist Du her
Ich weiß es nicht, sagte die Kleine lakonisch und sah

Walther wie hilfeflehend an
Bei wem bist Du
Bei meiner Großmutter die schlägt mich wenn ich

nicht alle Blumen verkaufe Ach und ich mag nicht in
die dunstigen Lokale gehen wo so viele Herren sitzen die
mich necken und zum Zeitvertreib mit mir spaßen wollen
Während ich weinen möchte

Armes Kind flüsterte Walther und kaufte dem
Mädchen mehrere Sträuße ab Dankend ging es weiter
M andere Tische Eben wollte es den Vorhang öffnen
der in die mtttclste Nische führte doch schon wurde er
auseinander gezogen und zusammenfahrend erkannte
Walther in dem heraustretenden Herrn Hans Seltburg
Kaum hatte dieser einen Blick auf das Blumenmädchen ge

worfen als er sich wieder zu der Gesellschaft zurückwandte
und laut mit frivoler Stimme rief

Donner und Doria Kinder hier ist eine bildhübsche
Kleine evmms il saut das reine Puppenzcsichtchcn

rblörr
Mehrere Ossiziere riefen zurück Aeh laß Mädel

hereinkommen hä evsrmer eiffelthurmhafter Spaß
D e kleine Jhna hatte sich schüchtern in die Ecke ge

drückt und die Falten der Portiörcn legten sich schwer
um ihre zarte Gestalt

Walther starrte hinüber mit blitzenden Augen Also
dieser schamlose frivole Mann da drüben warderBrudcr
der Geliebten In der einen Hand ein Glas Sekt in der
anderen ein Geldstück haltend so näherte sich bald darauf
Hans Seltburg wieder dem kleinen Blumenmädchen
Schweigend legte er seinen Arm um den Nacken des
Kindes ihm das Glas an den Mund führend

Trinke kleines Täubchen das giebt Muth und hnßes
Leben

Doch Jhna woll e nicht trinken aber ihre Augen sahen
verlangepd bald ars das Geldstück bald fragend flehend
in das Angesicht des jungen Lebemannes

Doch der verstand nicht den Kamps des Kinderherzens
mit der natürlichen Abscheu und dem Reiz des Geldes
Hans wollte eben die Kleine die immer noch widerstrebte
mit sich in die Nische führen indem er lachend rief

So komm doch niedlicher kleiner Balg es geschieht
Dir ja nichts Du bekommst auch Wein so viel Du
magst

Walther der wohl ahnte was in der Seele des Kin
des vorging wartete nur bis er einen Blick von ihm er
Haschen konnte dann winkte er so daß nur Ina cs be
merkte Mit dem Instinkt des Kindes bei Gefahren sah
die Kleine fofort in Walther ihren Beschützer Sich von
Hans losreißend eilte sie mit hoffender Miene auf den
jungen Grajert zu der ihr dann ouch alle Blumen ab
kaufte und noch obenein ein hübsches Geldstück dazulegte

Mit einem innigen Dankesblick verließ Jhna darauf fo
fort das Lokal Hans fah anfangs etwas verdutzt der
Kleinen nach dann warf er einen geringschätzenden Blick auf
Walther lachte höhnisch und sich auf den Hacken herum
drehend wandte er sich wieder seinen Freunden zu Lei
der mW smis kann ich Euch heute den kleinen Balg nicht
vorführen Aber ein andermal wird das Mädel in Frei
heit dressirt zugänglicher fein wenn uns lein sentimentaler

Häringsbändiger die Blumen wieder vor der Nase weg
schnappt Die Andern lachten

Bravo Seltburg auch einmal abgeblitzt
In feinem Innern dachte Hans anders er wollte es

dem vorlauten Krämersjüngling heimzahlen Walther
hatte des jungen Seltburg s vorherige anzügliche Worte
wohl verstanden und ihm stieg darüber die Röthe des
Zorn s in die Wangen Am liebsten wäre er auf Hans
zugegangen und hätte ihn zur Rechenschaft gezogen aber
der bedanke daß Hans der Bruder Asta s war hielt ihn
zurück Schweigend erhob sich der junge Grajert bezahlte
seine Zeche und verließ das Lokal

Walther lenkte die Schritte seinem Heime zu dabei
mußte er bei Seltburg s vorbei Seine Pulse hämmerten
und ausgeregt schoß das Blut durch seine Avern als er
vor der palastartig gebauten Villa stand und hinauf
schaute zu den erhellten Fenstern von de un lautes Singer
und Lachen zu ihm herabtönte Sie waren fröhlich dC
oben und er kam sich wie ein Ausgestoßener vor Ge
wiß war sie auch mit in dem fröhlichen Kreise scherzte
und lachte wie die Andern Walther ballte die Hände
Dort das matterleuchtete Seitenfeaiter nach dem Park
hinausgehend ließ den Einblick in den Wintergarten frei
Asta weilte gern im Wintergarten das y tte sie ihm ein
mal gesagt

Ob er durch das Fenster spähte Bei diesem Gedanken
erwachte wieder heiß und mächtig die Liebe die er zu
unterdrücken sich vorgenommen hatte Leise öffnete Walther
die Gitterthür des Vorgartens noch ein paar Schritte
dann um die Ecke und er konnte durch das Fenster in
den Garten sehen Eine Ampel erhellte nur matt dem
mittelgroßen Raum regungslos standen d e Palmen darm
und warfen lange Schatten Doch dort in der Ecke
auf dem Divan bewegte sich etwas Walther blickte
aufmerksam hin seine Wangen fingen an zu glühen er
preßte sie deshalb an die kalten Scheiben Da war sie
ja Asta Sie hatte die Hände in den Schoß gefaltet
ihre Wangen waren blaß und die großen blauen Augers
blickten sinnend wehmüthig in s Leere Ein Gefühl der
Scham vor siH selbst überkam Walther bei dem Anblick
Asta s Wie konnte er nur einen Augenblick gezweifelt
haben Sie die er beim Spiel und Tanz glaubte saß
hier einsam vielleicht seiner gedenkend um ihn leidend

Fortsetzung folgt



das Ereigniß ausgefragt wurden gesagt haben Mar
schall Mac Mahon kannte die Todesnachricht noch nicht
Als der Besucher ihm sagte was ihn hergeführt schnellte
er von seinem Sitze am Feuer auf seine Stirn furchte
sich wie bet einer schmerzlichen Erinnerung er starrte
zwei oder drei Sekunden vor sich hin und sagte dann
wie zu sich selbst Dieser Mann hat uns weh gethan
sehr weh Er fuhr fort Wenn ich es auch wollte
ich könnte ihn nicht beurtheilen Sie müssen meine Be
denken begreifen Gewiß war er ein sehr großer Soldat
der aus seinem Lande machte was es heute ist aber
darf ich vergessen Nein nein ich kann Ihnen
meine Meinung nicht sagen Sie müssen mich entschuldigen
und ich hoffe Sie werden mich begreifen Marschall
Canrobert selbst hochbetagt schien nicht erstaunt zu sein
als der Reporter ihm die Trauerkunde in dem Augenblicke
mittheilte da er von zwei Dienern gestützt in seinen
Wagen steigen wollte Ach so Herr von Moltke ge
storben Was ich von ihm halte Er war ein furcht
barer Feind von allen der furchtbarste Ohne ihn wäre
Deutschland nicht was es heute ist Er war eher In
genieur als Soldat Ein Militär Ingenieur ja
sagen Sie das ein Ingenieur aber ein Genie Er hat
auch viel Glück gehabt Erinnern Sie sich daß er in
dem Augenblicke kam da die Kriegskunst eine Umwand
lung durchmachte da Raum war für gute Ideen Er
konnte den feinigen Geltung verschaffen und sie durch
setzen das nennt man Glück Ich stand ihm dreimal
auf Schlachtfeldern gegenüber namentlich in Saint Privat
Ach der herrliche Tag Des Abends schrieb der König
von Preußen an die Königin Moltke hatte befehligt

Unsere Garde ist vor den Soldaten des Marschalls
Canrobert ins Grab gesunken Leider hat Moltke andere
Revanchen genommen Deutschland verliert viel obwohl
das Genie des Herrn von Moltke seit einigen Jahren abge
nommen hatte aber es darf nicht vergessen werde daß er
die Haupttriebfeder seiner Stärke war daß er das Reich
geschaffen hat gewiß er hat es geschaffen Canrobert
sagte dann Frankreich habe jetzt einen Mann der noch
mehr sei als Moltke der nicht blos denke sondern auch
die Truppen mit sich fortreiße Miribel So so, fuhr
er dann fort Moltke ist todt Der Marschall nickte
vor sich hin und murmelte noch als er den Fuß auf
den Wagentritt setzte Er war ein Genie ja ein Genie

Setzen wir zum Schluß noch ein anerkennendes Ur
theil her Raoul Frary der Verfasser des Peril Na
tional und der Question du Latin schreibt über Moltke
den er einen großen Todten nennt Es wäre schwer
einen großen Kriegsmann zu finden der so wie er aller
Poesie entblößt ist Er hat keine Aureole Was die
Geschichte an ihm bewundern wird das ist das solide
Verdienst die Ausdauer bei der Arbeit die Festigkeit in
der Ausführung die Genauigkeit in der Berechnung
Sein Charakter der nichts Verführerisches hat ist be
merkenswerth durch die Einheit Er hat nicht einen
Fehler begangen nicht einen falschen Schritt gethan
nicht eine Thorheit gesagt oder geschrieben Dieser vor
treffliche General war sicherlich nicht das Ideal des Sol
daten denn man kann ihn sich nicht zu Pferde den Degen
in der Hand denken aber er ist das Ideal des Ver
waltungsbeamten des Ministers des guten Dieners und
des treuen Unterthans Er war ein großer Deutscher
ein Muster der deutschen Tugenden auch dessen was sie
Schroffes den anderen Nationen Widerwärtiges an sich
haben Er besaß nicht jene Phantasie und Ironie die
man bei Bismarck findet aber er war auch der Streiche
unfähig durch die Bismarck seine Würde aufs Spiel
setzten Er hätte sich gewiß nicht einer Ungnade ausgesetzt
aber er hätte sie mit Ruhe und Stolz ertragen Nicht
unsere Sache ist es auf das Grab dieses Mannes Blumen
zu streuen aber wir wollen nicht ungerecht sein gegen
einen Todten und wir wünschen daß die Männer die
über unsere Geschicke verfügen und welche die Karten
Frankreichs in der Hand haben wenn Frankreich eine
große Parthie spielt mit den nationalen Eigenschaften etwas
von jenem ernsten und strengen Verdienst verbinden möchten
welches das Genie erletzt
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Oesfentliche Stadtverordneten
Sitzung

Montag den 27 April
Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstlsche Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lobausen Stadträthe
Jochmus Fubel Hildenhagen Dr Schrader Arndt
Bonstedt

Vor Eintritt in die Tagesordnung interpellirte der Stadtv
Zander den Magistrat über die bis jetzt verzögerte Inangriff
nahme des Rathskellerneubaues welche in der Bürgerschaft um
so weniger ve standen werde als don der Versammlung aus
den triftigsten Gründen die sofortige Aufnahme des Baues be
schlossen worden sei Bürgermeister Dr Schmidt erklärt zur
Beantwortung der Interpellation daß die für den Rathskeller

eubau ernannte besondere Commission keine Minute Zeit ver
loren habe um nach dem ihr gewordenen Auftrage die sofor
tige Inangriffnahme des Baues herbeizuführen wenn gleich
wohl dies bis jetzt nicht geschehen sei so liege dies an den für
die Submission der Erdarbeiten nöthigen schriftlichen Verein
barungen mit den bauausführenden Architekten Schreiterer und
Schreiber in Köln Redner hoffe mit aller Bestimmtheit daß
in nächster Woche diese Arbeiten begonnen und dann mit allen
zu Gebote stehenden Mitteln beschleunigt werden Eine weitere
Debatte über diesen Gegenstand wird nach den vom Magistrats
Asche abgegebenen Erklärungen von der Versammlung abgelehnt

T O 1 Verkauf des alten Abortgebäudes auf
Hem städtischen Gymnasialgrundstück zum Abbruch

Ref Herr Steinhaus Nachdem die neue Abortanbauten
fertig gestellt sind ist das alte Abortgebäude entbehrlich und
beantragt deshalb der Magistrat dasselbe durch öffentliche Aus
schreibung auf den Abbruch zu verkaufen Die Bancommission
empfiehlt den Magistratsantrag und es wird vom Stadtv
Lwowski nur der Unterantrag gestellt aus Zweckmäßigkeits
griwden den Abbruch bis zum Beginn der Sommerferien am
1 Juli cr hinauszuschieben Baurath Lo Hausen erklärt
hierauf daß es doch in hohem Grade wünschenswerth set die
ses unschöne und der freien Bewegung der Schüler binderliche
Gebäude thunlichst schnell von dem Spielplatze der Schüler zu
entfernen Da es vielleicht angängig ist den Abdruck während
der kurzen Pfingstferien auszuführen wird nach Vorschlag des
Vorsitzenden der Antrag Lwowski in der Fassung den Ab
bruch bei Eintritt der Ferien auszuführen von der Versamm
lung angenommen

H O 2 Nachbewilligunafürdie Elementarschulen
Ref Herr Krug Unter den Titeln Vertretungskvsten Unter
richtsmittel und unvorhergesehene Ausgaben sind im Ganzen
Ueberschreitungen in Höhe von 3155 Mk eingetreten Die
Ueberschri itungen welche allerdings auffallend hoch erscheinen
sind vornehmlich durch vielseitige Erkrankungen der Lehrer be
gründet und werden bewilligt nachdem noch der Stadtverord
nete Zsnder den Wunsch ausgesprochen hatte es möchte bei
so auffallend hohen Überschreitungen des Etats rechtzeitig an
die Versammlung berichtet werden

T O 3 Nachbewilligung fürdas Gymnasium Ref
Herr Dr Hüllmann Auch hier ist durch nothwendig ge
wordene Vertretungen eine Überschreitung von 279 Mk nöthig
geworden welche debattelos bewilligt wird

T O 4 Bewilligung von Reparaturkosten für
das Stadtgut Referent Herr Dönitz An den Gebäuden
des Stadtgutes haben sich verschiedene Reparaturen nöthig ge
macht deren Kosten sich insgesammt auf über 8000 Mk be
laufen Davon hat kontractmäßig die Stadt 3300 Mk zu
tragen während der größere Nachbetrog von dem Pächter zu
zahlen ist Die Versammlung spricht die Bewilligung des
städtischen Betrages a s

T O 5 Eröffnung zweier neuen Schulklassen
an der Volks und Bürgerschule und Bewilligung
der Mittel dazu Referent Herr Krug Die neuen Klassen
sind zur Vermeidung einer Ueberfüllnug unbedingt geboten und
es werden deshalb zur Remunerirung der erforderlichen Unter
richtsstunden a 75 Psg im Ganzen 1656 Mk bewilligt

T O 6 Festsetzung einer Gehaltsscala für den
Zeichenlehrer an der höheren Mädchensch ule Re
ferent Herr Herzfeld In Folge eines vorausgegangenen
Beschlusses legt der Magistrat eine Gehaltsscala vor nach welcher
das Gehalt in einem Zeitraume voa 15 Jahren in dreijährigen
Perioden von 2l50 Mk auf ein Maximum von 3000 Mk steigt
und zwar so daß das Gehalt während der ersten drei Perioden
um je 200 Mk in den beiden letzten Perioden dagegen nur um
125 Mk steigen soll Die Finanzkommission ist der Ansicht
gewesen daß diese Scala vom Magistrate und zwar aus billigen
Rücksichten auf den derzeitigen Inhaber der Stelle vorgeschlagen
werde sie ist auch damit einverstanden daß dieselbe in diesem
Sinne im vorliegenden Falle zur Anwendung gebracht werde
glaubt aber im Uebrtgen sie so normiren zu sollen daß die
Gelammtsumme der Gehaltssteigerung von dem Minimal auf
den Maximalaehalt nämlich um850 M gleichmäßig auf die fünf
dreijährigen Perioden zu vertheilen sei soduß also das Gehalt
nach je drei Jahren um 170 Mk wachse Die Versammlung
schließt sich den Vorschlägen ihrer Kommission an

T O 7 Fluchtlinie kür eine neue Straße durch
das frühere Zimmermann sche Grundstück amBahn
hof und Genehmigung der AuSbaubedingung
Wegen noch nicht vollendeter Vorberathung in der Kommission
wurde dieser Gegenstand in die nächste Sitzung verschoben

T O 8 Projekte und Anschläge für mehrere im
Etat pro 1891/92 unter Titel vorgesehene Kanali
sirungen werden nach Vortrag des Herrn Hildebrandt
genehmigt

T O lO Antrag auf Herstellung der Wege auf der
Peißnitz Von Herrn Dönitz ist der Antrag eingebracht
worden es möchte für schleunigste Herstellung der Wege auf
der Peißnitz Sorge getragen werden Der Antragsteller
führt zur Begründung an daß durch dieAbfnhren des auf der
Peißnitz geschlagenen Holzes die Promenadenwcge derartig un
gangbar gemacht seien daß es schon kein Vergnügen mehr sei
dieselben als Spaziergänge zu beschreiten Bei dem nunmehr
eingetretenen günstigen Wetter sei auch keine Zeit mit der
Ausbesserung zu verlieren wenn man sich nicht auf Vorwürfe
aus der Bürgerschaft gefaßt machen wolle Uebrigens set es
nöthig künftig hin die Abfuhr des geschlagenen Holzes nur zu
einer Zeit zu gestalten wo die Wege sest und trocken wären
denn sonst laufe man Gesahr daß die Wegebesserung noch
mehr als die Einnahme aus dem verkauften Holze erfordern
Stadtrath Arndt führt hiergegen aus daß einmal die Ver
schlechterung der Wege von dem Antragsteller doch etwas zu
grell geschildert worden andererseits aber in Folge der Ueber
fluthung der Peißnitz im Spätherbst und des unmittelbar
darauf eingetretenen Winters das Schlagen des Holzes nicht
wie üblich im Monat November sondern erst im Februar er
folgen konnte und darum auch die Absuhrnicht zu der wünschens
werten Zeit erfolgen konnte Nach einer kurzen Debatte
wurde der Antrag Dönitz von der Versammlung ange
nommen

T O 11 Entlastung der Rechnung der Kämmerei
kasse Pro 1888/89 Referent H Klinkhardt erklärte zu
nächst vaß die bei Prüfung der Rechnung von ihm gemachten
Monita durch den HerrnDezernenlen ihre Aufklärung gefunden
haben und gab sodann eineZukammeustellung der Verwaltungs
Ergebnisse die ein sehr befriedigendes Bild bieten Wir
glauben dieselben im Interesse der Leser welche den Verwal
tungsbericht nicht zur Hand gehabt haben hier in der Haupt
sache noch einmal nach den Angaben des Referenten ansühren
zu sollen In der Einnahme erschienen

1 Die Polizeistrafgelder mit 16336 Mk gegen das
Vorjahr mehr 5066 Mk Eine Steigerung welche der
Referent mit Recht als nicht erfreulich bezeichnet

2 Die laudwirthschaftlichen Zölle mit 34,970 Mk
gegen das Vorjahr mehr 19,220 Mk

3 Communalsteuer Zuschlag mit 592,303 Mk gegen
das Vorjahr mehr 83,303 Mk

4 Grund u Miethsteuer mit 567,245 Mk gegen das
Vorjahr mehr 163,649 Mk

Im Ganzen 1,159,459 Mk mit einer Mehreinnahme von
163,649 Mk Ferner eraab

Die Brauste er 92745 Mk gegen das Vorjahr mehr
3845 Mk

Die Hundesteuer 11744 Mk gegen das Vorjahr mehr
2504 Mk,

Das Bürgerrechtsgeld 8394 Mk gegen das Vorjahr
mehr 1444 Mk

Alles in Allem hatte die Etais Verwaltung eine Mehrein
nahme von 265 310 Mk Die Ersparnisse in der Ausgabe ab
züglich der Zugänge beziffern sich im Ganzen auf 52,393 Mk
mithin ergiebt die ganze Jahresrechnung einen Gelammtüber
schuß von 317,703 Mk Die Rechnung schließt in Einnahme
mit 7 106,013 Mk in Ausgabe mit 6,758,897 Mk ab sodaß
ein Bestand von 347,116 Mk verbleibt Herr Friedrich
knüpft an diese Mittheilungen den Antrag den Magistrat
für künftig um Mittheilung über dceVerordnungsart des Dispositionsfonds zu ersuchen der

selbe wurde nach kurzer Debatte von der Versammlung ange
nommenSchließlich wurde über eine ganze Reihe vorgelegter Rech
nungen verschiedener Kassen nach Bortrag der betreffendem
Referenten die Entlastung ausgesprochen

Kirchliches Vom nächsten Sonntag bis zum letz
ten Sonntag im September wird der N bengottesdienst
zu St Moritz nicht mehr Abends um 6 Uhr fondern
Morgens um 8 Uhr gehalten

Schulsache Jm ,Prtnz Carl hatten sich am Sonntag
auf Veranlassung des Eisleb Lehrervereins eine Anzahl Leh
rer und Leiter ein Bürger Mittel und höheren Mädchen
schulen aus vielen Städten unserer Provinz zusammen gefun
den um für die Wahrung der in der Gegenwart vielfach ge
fährdeten Interessen der mittleren Schulanstalten und ihrer
Lehrer einzutreten Es wurde die Nothwendigkeit eines
geschlossenen Gemeinsamen Vorgehens betont und dann
zur Gründung eines Vereins der Lehrer und Lehrerinnen
an mittleren Schulen und höheren Mädchenschulen der
Provinz Sachsen geschritten Zwecks Feststellung der
Statuten etc Abfassung einer Petition betr die gesetz
liche Regelung des mittleren Schulwesens Benachrichtigung
der Collegien aller gehobenen Elemantarschulen unserer
Provinz von der Gründung des Vereins bezw Auffor
derung zum Beitritte sowie schließlich zwecks Anberau
mung einer Versammlung zur Berathung der Satzungen
wurde eine aus den Herren Blümel Eisleben Bergemann
Naumburg Trebst Halle Gehrts Nordhaufen und Schulze
Neuhaldensleben bestehende Commission gewählt und zum
Vereinsorgan die hier erscheinende von Herrn Umhöfer
Forst geleitete Mittelschule bestimmt

Die Petitionen betr Errichtung eines den hiesigen
Verhältnissen entsprechenden Amtsgerichtsgebändes die
geplante Anlage eines großen Gastwirthschaftsgebäudes
auf der Peißnitz und Aufhebung der Miethssteuer welche
in der am 17 cr stattgehabten öffentlichen Bürgerver
sammlung beschlossen wurden sind an folgenden Stellen
zur Unterzeichnung ausgelegt Gastwirthschaften Mars
la Tour Paradies Tulpe Bauers Brauerei
Kohl Königstr Stadt Berlin Preußischer Hof
Kaiserhof Czfes Monopol bei den Kaufleuten Herren

Mertens Langestraße Beyer Herrenstraße Th Schnei
der Gnststraße Weber Steinthor Kegel Steinweg
Aug Peter Königstraße ferner bet den Herrn Klempner
mstr Brecht Buchbindermstr Kreßmami Bäckermstr Am
thor Buchbindermeister und Druckereibesitzer Gundlach
sowie in den Cigarrenhandlungen von Steinbrecher
Jasper

Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend im Restaurant zum Weißen Roß unter Vorsitz
des Herrn Pastor Wächtler stattgehabten Versammlung
des Evang Arbeitervereins hielt Heer Rechtsanwalt Suchs
land einen Vortraq über die Gewerbegerichte In der
sich anschließenden Debatte beschloß die Versammlung sich
mit einer Petition an den hiesigen Magistrat zu wenden
und denselben zu ersuchen durch Erlaß eines diesbez
Ortsstatuts auf die baldigste Errichtung eines Gewerbe
gerichts auch in hiesiger Stadt hinzuwirken Unter Ge
schäftlichem wurden die Herren Schöttler und Reinhardt
in den Vorstand gewählt Aufgenommen wurden 6 neue
Mitglieder Das erste Stiftungsfest des Vereins wird
im Juni d I gefeiert werden

S Der hiesige Kaufmännische Verein hielt gestern
Abend im Saale der Halle schm Börse unter Vorsitz des
Herrn Paul Hofmeister eine ordentliche Generalversamm
lung ab Der zur Verlesung gebrachte Jahresbericht pro
1890/91 ließ sich durchweg befriedigend aus Der Vor
stand auf 12 Personen erhöht hat Alles gethan um den
zahlreichen Mitgliedern deren Zahl von 523 auf 618 ge
stiegen ist gerecht zu werden und das Ansehen des Ver
eins dessen er sich erfreut hoch zu halten Durch die
Stellenvermittlung des Vereins konnten im letzten Jahre
von 217 Bewerbern 69 plackt werden Die neuemge
richtete Krankenkasse bewährt sich und zeigt eine ansehn
liche Mitgliederzahl Im letzten Jahre verstärken 5 Mit
glieder deren Andenken von den Anwesenden durch Er
heben von den Plätzen geehrt wurde Die Jahresrech
nung zeigt eine Gesammleinnahme von 15701,42 Mk die
Ausgaben belaufen sich in Summa aus 14098,13 Mk
sodaß ein Bestand verbleibt von 603 29 Mk Die Bilanz
schließt in Einnahme und Ausgabe gleich mit 11,798,60
Mark Die Rechnung wurde auf Grund des Revisions
berichts entlastet

Einem lange gehegten Wunsche verschiedener
kommunalen Bereine m letzt emipcochen worden indem
die nach der Gerbersaale an der Moritzbrücke führende
Treppe ein Holzgitter mit Thür erhalten hat Die Ge
fahr des Hineinsallens in die Saale seitens dort spielen
der Kinder ist damit beseitigt

Der hiesige Gewerbe Berein feierte gestern Abend
tm Paradiesgarten sein diesjähriges Stiftungsfest durch
ein geselliges Beisammensein seiner Mitglieder und deren
Angehörigen

Schuhmacher Jnnuug In der gestern abgehalte
nen Versammlung der hiesigen Schuhmacher Innung fand
die Anmeldung einer ganzen Anzahl neu eingetretener
Lehrlinge statt In Gleichem wurde die Anmeldung der
Mitglieder zur Theilnahme an den Festlichkeiten der
Bernburger Schuhmacher Innung aus Anlaß ihres 200
jährigen Bestehens entgegen genommen

Halle fcher Berstcheruugsverein In der gestrigen
zahlreich besuchter Generalversammlung erstattete der
Direktor des Vereins Herr C Lange zunächst Bericht
über das Geschäftsjahr 1890 Versichert waren in diesem
Jahre Pferde mit 37300 Mark Rindvieh mit 3 900
Mark Schweine mit 139305 Mark in Summa
180 505 Mark Versicherungssumme An Entschädigung



wurlc im Jahre 1899 gezahlt für 2 Pferde 800 Mark
für 98 Schweine 4 260 Mark In den Monaten Januar
Februar März und April 1891 wurden versichert
Werde mit 60450 Mark und Schweine mit 3326U Mk
sodaß sich bis heute eine Versicherungssumme von 274 215
Mark ergiebt Die Prämien Einnahme hierfür beträgt
I4M40 Mark und sind die Geschäfts Ergebnisse über
aus günstige zu nennen Die Versammlung ertheilte
dem Direktor Dkcharge und sprach sich sehr lobend über
seine Geschäftsführung die bis dato unentgeltlich ist
aus

f Spar nd Vorschutzbauk In der gestern Nach
mittag im Gasthof zur Stadt Hamburg unter Vorsitz
des Herrn Maurermeisters Kuhnt stattgefundenen außer
ordentlichen Generalversammlung der Halleschen Spar
und Borschußbank waren 324 Stimmen anwesend welche
ein Aktienkapital von 470,000 Mark vertraten Da nach
den Bestimmungen des Statuts tn einer außerordentlichen
Versammlung mindestens zwei Drittel des betheiligten Aktien
kapitals vertreten sein müssen so mußte die Versam mlung
ach Verlesung ves notariellen Protokolls resultatlos

wieder geschlossen werden Innerhalb 14 Tagen hat eine
abermalige Versammlung stattzufinden welche unbeschadet
der Höhe des vertretenen Aktienkapitals beschlußfähig ist
Gegenstand der Verhandlung soll bilden die Wahl eines
Vorstandsmitgliedes an Stelle des verstorbenen B nk
direktors Koesewitz Von den 14 eingegangenen Meldungen
empfiehlt der Aufsichtsrath zur engeren Wahl die Herren
Prokurist Prahmer im Hall Bankverein 15 Jahre lang
thatig Kaufmann Pfahl Prokurist bei Weiße und Pfaffe
und den früheren Brauereibesitzer G H Schulze

Geraer Handels und Kreditbank in Konkurs
Die Gläubiger haben durch den Konkursverwalter die
Summe von rund 4 Millionen Mark einklagen lassen
Auch an die Erben zweier verstorbener Aufnchtsräthe der
Bank werden für die Dauer der Geschäftsführung der
Letzteren Ansprüche auf Ersatz gestellt

s Befitzveränderung Die 2 Gosenbrauerei zu Döllnitz
lst aus dem Besitz des Herrn Kaufmanns Zuber

hier käuflich von Herrn Dr Hädicke zu Aschersleben für
den Preis von 300,000 Mk erworben worden

Zu den Fleischpreisen Den Verhältnissen Rech
nung tragend haben die Fleischer in Jeßnitz Anhalt den
Preis für Rind Kalb Hammel und Schweinefleisch
auf 50 Pfg pro Pfund ermäßigt Trotz der billigen
Ächwetnepreise wird hier das Pfund Schweinefleisch nach
wie vor zu 70 Pfg pro Piund verkauft Rindfleisch
kostet hier 60 65 Pfg Hammelfleisch desgleichen Kalb
fleisch bis 70 Pfg pro Pfund Und dabei klagen noch
die Fleischer gleich den Bäckern über hohe Einkaufspreise

Berurtheilt Der Schlossermeister Carl Hamann
von hier in Buckau wohnhaft gewesen wurde am Mag
deburger Landgericht dieser Tage wegen Vernichtung einer
Urkunde zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

s Vom Schlage getroffen Auf dem Wege zur
Arbeitsstätte von Canena nach Halle wurde der Arbeiter
Lo bel aus Canena gestern früh plötzlich vom Schlage
betroffen md starb sofort Vor Jahresfrist war der
Bater desselben durch ein Geschirr überfahren und dabei
gleichfalls sofort gestorben

H Verletzt Gestern Nachmittag gingen von der
M jj r uüaße aus die Pferde eines leichten Kohlen
wagens Herrn Kohlenhändler Voigt hier gehörig durch
md rasten die Krausenstraße nach der großen Steinstraße
zu hinunter Währenddem löste sich ein Rad vom Wa
gen so daß dieser nicht unerheblich beschädigt wurde Der
Glschirrsührer hing zwischen den Pferden und den Ort
zeiten und wurde so mit fortgeschleift hatte aber zum
Glück anscheinend nur leichte Verletzungen am Beine da
vongetragen An der Ecke der großen Steinstraße kam
ein Pserd zu Falle Schnell hinzuspringende Männer
befreiten den Geschirrführer aus seiner mißlichen Lage und

brachten auch das gestürzte Pferd das sich nur leicht
verletzt hatte wieder auf die Beine

Unfälle Auf bedauerliche Weise kam gestern
Abend der 13 Jahre alte Sohn des Schneidermstr S
in Diemitz zu Schaden Derselbe kam beim Haschespiel
iis ebener Erde zu Falle und erlitt dadurch daß ein

sndmr Knabe über ihn hinweg fiel einen Knochenbruch
des Vorderarmes Ein ähnlicher Unfall pailirte ge
stern früh dem Handarbeiter R in Zappendorf Derselbe
M beim Passiren einer steinernen Treppe aus kam zu
Falle und brach einen Oberarm

Zur Festnahme des Diebes welcher im Oktober
v Z den Einbruch in der StaSlhauptkasse verübte er
iche wir noch daß die Ermittelung desselben in erster
Linie Herrn Criminalkommissar Grosse hier zu danken
ist welcher den Körner welcher sich schon im November
v I durch äußerst splendides Leben in hiesigen Restau
rants zc auffällig machte ständig beobachten ließ und
auch als der Dieb nach Cöln abreiste die dortige Polizei
behörde von dem Verdacht benachrichtigte infolge dessen
letztere im Januar er die Jnhaftirung des Diebes ver
anlaßte Körner sagte aus daß er eine qroße Summe
Geldes als Schweigegeld bezüglich seiner Mitwissenschaft
von einem Sittlichkeitsverbrechen erhalten habe und erst
in den letzten Tagen nachdem seine Ueberführ ung nach
hier stattgefunden gelang es ihn zu einem Geständnisse
zu bewegen Auf der Reife von Cöln nach hier sowohl
wie auch hier hat K verschiedentlich versucht das Weite
zu gewinnen

Ergriffe wurde der Laufbursche W welcher seinem
Prinzipal einem Schneider in der Poststraße 29,40 Mk
gestohlen hatte Das Geld war natürlich verjubelt

Warunng Ein Individuum welches sich für
einen Kollekteur der ostafrikanischen Mission ausgiebt und
durch Verkauf gedruckter Schriften sich Geldmittel zu vrr
Wn sucht hat ein von einer Dame erhaltenes Zwan

zig Markstück welches er hier im Diakonlssenhaufe abgeben
follte unterschlagen Der Betrüger ist zum Kollektiren
gar nicht berechtigt

Diebstahl Vsn einem Neubau in der Lindenstraße
ist em Stück Bleirohr mit Messinghahn gestohlen

Provinz m d Reich
Mersebnrg 27 April Einen größeren Menschenauf

lauf verursachte am Sonntag imHauIe Breitestraße Nr 8 eine
Frau die in einem Anfall von Geistesstörung aus dem Fenster
zu springen versuchte und nur mit Mühe davon zurückgehalten
werden konnte Die Unglückliche wurde später dem städtischen
Krankenhause zugeführt

Weihenfels 27 April Bon einem schweren Unglück
wurde am Sonnabend der Feilenhauer Kahl betroffen Äus
einem bisher noch nicht aufgeklärten Grunde sprang der sehr
große Schleifstein plötzlich in mehrere Stücke Ein gewaltiges
Stück traf den in der Werkstatt allein arbeitenden Kahl und
schlenderte ihn mit fruchtbarer Wucht in die Ecke auf dort
liegendes Handwerkszeug Schmer verletzt und besinnungslos
mußte der Aermste von seiner in der Langendorferstraße be
lesenen WerNatt nach dem Krankenhaus geschafft werden

Quedlinburg 27 April Im Auftrage der diesseiti
gen Provinz ist Herr Oberbürgermeister Dr Brecht von hier
auf einer 14tägigen Informationsreise in die Schweiz begriffen
um die dortigen Institute zur Unterbringung von Geistes
kranken c in Augenschein zu nehmen

k Magdeburg 27 April Der hiesige Polizeipräsident
bat eine Verfügung erlassen wonach rothe Fahnen deren
Entfaltung als Demonstration gegen die bestehende Ordnung
zu wirken bestimmt oder geeignet ist im Neg, Bez Magdeburg
öffentlich sichtbar weder befestigt noch geführt werden dürfen
Grundeigenihümer Wirthe u s w, die auf ihrem Grund und
Boden bezw in ihren Lokalen die Anbringung solcher Fahnen
dulden werden ebenfalls mit Strafe bedroht

Leipzig 28 April Wegen des im 176 Abs 3 des
Strafgesetzbuchs gedachten Verbrechens wurde gestern ein soeben

hierher zugereister 64jähriger Weber aus Berlin polizeilich
festgenommen In einem Keller der Garienstruße ist gestern
durch die Dazwischenkunft eines Dienstmädchens ein scheußliches
Sittlichkeitsverbrechen welches ein Unbekannter an einem vier
jährigen Mädchen zu verüben im Begriffe stand glücklicher
weise vereitelt worden Das Scheusal ist 35 40 Jahre alt
von mittlerer kräftiger Gestalt hat röthlichen Voll und
Schnurrbart und trägt einen dunkelbläulichen Hut Etwaige
Wahrnehmungen sind dem Polizeiamte dringend erwünscht

5 Berlin 27 April Mit knapper Noth dem Tode ent
ronnen ist der Luftschiffer Grant welcher am gestrigen Sonn
tag wieder von der Charlottenburger Flora mit seinem Doppel
ballon aufstieg Unweit des Spandauer Berges dicht hinter
den Schießständen der Militär Schießschule gerieth der Luft
schiffer gegen 7 Uhr Abends mit dem Luftschiff in die Baum
kronen des Grunewalds Er bewahrte sich vor dem Absturz
nur dadurch daß er sich krampfhaft an die Schnüre fest
klammerte in welche er sich sväterh n derart verwickelte daß
er nicht im Stande war sich aus der Umstrickung zu lösen
und nun zwischen Himmel und E de schwebte Die Unglücks
fahrt war aber von zahlreichen Menlchen beobachtet worden
welche zur Stelle eilten Etwa zwanzig Soldaten der Span
dauer Garnison brachten dem Verunglückten HMe Sie be
freiten ihn mit eigener Lebensgefahr aus seiner kritischen Lage
und mußten ihn mit Gewalt aus der Umstrickung der Schnüre
reißen Hierbei wurde dem Unglücklichen der Daumen der
rechten Hand buchstäblich abgedreht Das Glied fiel alsbald
von der Höhe herab Die Soldaten trugen den zum Tod er
schöpften und vielfach verwundeten Luftschiffer nach der Kaserne
der Militärfchießschule wo ihm die erste ärztliche Hilfe zu Theil
wurde Der Zwillingsballon saß noch am heutigen Vormittag
an den Bäumen fest

Münster i W 27 April In Camen Req Bezirk
Arnsber hat heute früh um 2 Uhr in der Zeche Monopol
eine Exploston schlagender Wetter stattgefunden Zwei Arbeiter
sind todt einer schwer zwei leicht verbrannt

2 Bremen 27 Avril Das Bremer Vollschiff I W
Wildemeister 1006 Registerton scheiterte auf der Neise von
Australien nach Hongkong bet den Neuhebriden Die Mann
schaft ist gerettet Das Braker Schiff Mathilde von Grange
mouth nach Memel unterwegs wurde auf der See verlassen
die Besatzung landete auf Jütland

Wsrichts ZettuNg
ll Berlin 27 April Die vor Kurzem erfolgte Verurtei

lung des Inhabers eines der bekanntesten und größten hiesigen
Loosgesckäfte zu einer mehrmonatlichen Gefängnißstrafe wegen
grober Unregelmäßigkeiten welche sich der Betreffende bei Ein
lös mg eines Gewinnlooses hat zu Schulden kommen lassen
erregt in betheiligten Kreisen lebhaftes Aufsehen Trotz der
Oeffentlichkeit der Gerichtsverhandlung ist letztere dennoch bis
her noch nicht bekannt geworden

TtzSKter K mst Wissenschaft UWd Literatur
Halle 23 April Direktor Rudolph hat wie wir erfahren

für die nächste Saison die Aufführung folgender Opern beaus
sicht Cavalleria rusticana Siegfried Götterdäm
merung und Königin von Saba Das Schauspielpersonal
ist durch Engagement neuer Kräfte so vervollständigt daß das
klassische Repertoire in jeder Weise gepflegt werden kana

k Strasibnrg i E 26 April Die Privatdozenten Dr
Minkowski Dr Pfitzner und Dr Ulrich in Straßburg sind zu
außerordentlichen Professoren der medizinischen Fakultät an der
Kaiser Wilhelms Universität ernannt worden

k Moskau 27 April Das Concert welches Professor
Barlh gestern Abend in der Moskauer kaiserlichen musikalischen
Gesellschaft gab hatte einen phänomenalen Eisolg Der Künstler
svielte zunächst das Es dur Concert von Beethoven sodann ein
Concertstück von Weber Der Beifall nach diesen Vorträgen
war ein so anhaltender daß Professor Barth unter allgemeinem
Jubel des Publikums noch eine Scarlatti und ein Allegretto
von Schubert zugab Man bemüht sich die Wiederkehr Barths
für die nächste Saison anzustreben

Vermischtes
Wien 27 April Im Postamt des Araber Bahnhof wurde

der Pottdiener ermordet und der vorhandene Baarbetrag von
über 9000 fl geraubt

Brüssel 25 April Ein schweres Unglück ist gestern in der
Brüsseler Vorstadt Schaerbeck durch einen wüthenden Stier
angerichtet worden Dieser ging in der Chaussee d Haecht sei
nem Führer durch und verwundete 10 Personen denen er auf
seinem Wege begegnete Drei Kinder erlitten derartige Ver
letzungen daß an ihrem Auskommen gezweifelt wird Das
wüthende Thier wurde schließlich durch einen Flintenschuß ge
tödtet

Eine Unschuld vom Lande kletterte wie die Nat
Ztg berichtet neulich am Schlesischen Bahnhof in Berlin
durch das Fenster in eine Droschke weil sie dasselbe für eine
Thür hielt

Telegramme smd letzte Nachrichtes
Leipzig S8 April 1 Uhr Miu Die Revision

der im Gründerprozes gegen die Gubeuer Hutfabrik
Verurtheilteu wurde verworfen

jsl Berlin 38 April Gelegentlich des fast gleich
zeitigen Ablebens des Grafen Moltke nnd des Grotz
fnrsten Nikolajewitsch von R Mand sei daran erin
uert dah Beide russische Geueralfeldmarschälle Ware
und das die russische Armee nunmehr nnr noch zwei
Generalfeldmarschälle zählt von denen ebenfalls einer
ei Teutscher ist Es sir

Mick
md dies der König von Sachse

und der Großfürst Michael König Albert erhielt
den russische Marschallsstab im Jahre 1871 knr
nachdem er vom Kaiser Wilhelm zum Generalinsvek
teur der 1 Armee Inspektion und zum preußischen
Generalfeldmarschall ernannt worden war

Köln S8 April Die Kölnische Zeitung meldet aus
Dahlhause Heute ist Bergmann Bauer WeitmaH
Wege Aufreizung zum Ausstand verhaftet worden

K Mitau Ä8 April Es bestehen augenblicklich in
Kurland immerhin noch 37 evangelisch lutherische
Gemeindeschulen Für den Unterhalt derselben welcher
1SVVVV Rubel das Jahr kostet steuern die Banern
gemeinden 114 VVV Rubel die Gutsbesitzer und Kirche
S ,V l Rubel bei

Berlin 27 April Der Reichsanzeiger theilt ebenfalls
mit daß in Folge des kontraktbrüchigen Betragens ausständiger
Bergleute die beteiligten Behörden angewiesen seien solchen
Bergleuten ihre Vermittelung im Falle der Anrufung zu ver
sagen

Essen 27 April Die Anzahl der streikenden Bergleute
beträgt heute etwa 15,000 Neu hinzugetreten sind die der
Harpener Bergbaugesellschast gehörenden Zechen Prinz von
Preußen Earoline bei Langendreer ferner die Zeche
Wiendahlsbank bei Barop Mansfeld bei Langendreer
Mont Cenis bei Herne Herminenglück und Liborlus

bei Bochum

Essen 27 April Der Ausstand zeigt heute Nachmittag
eine erhebliche Abnahme Auf den Schächten der Zeche Han
nover von Friedrich Krupp arbeiten nach der Rheinisch
Westfälischen Zeitung von 430 Mann der Mittagsbelegschast
304 auf Zeche Hagenbeck bei Nltendorf fuhr die Nachmittags

schicht fast vollzählig an auf Schacht Wolfsbank ein Drittel
der Belegschaft im Schacht Wilhelm sind von 148 heute 83
angefahren im Dortmund Gelsenkirchener Revier ist Alles
ruhig Die Firma Friedrich Krupp forderte erneut die Ar
beiter der Zeche Hannover aus am Dienstag wieder anzu
fahren widrigenfalls sie als entlassen betrachtet werden müßten

Gelsenkirchen 27 April Im hiesigen Bezirke ist die
Aufforderung zum allgemeinen Streik nicht befolgt worden
Abgesehen von den bereits in voriger Woche ausständigen
Zechenbelegschaften ist die heutige Morgenschicht und Mittags
schicht überall angefahren

Mühlheim a Rh 27 April In der gestrigen Ver
sammlung des katholischen Arbeitervereins kam es zu einem
heftigen Zusammenstoß mit Sozialdemokraten die etwa 700
Mann stark unter Führung Wolderslys Köln einen derartigen
Tumult erhoben daß die Versammlung geschlossen werden
mußte Die Polizei trieb die rasende Menge auseinander
Die Sozialdemokraten stürmten die Marseillaise singend bis
zum Vorstandstische vor

Wesel 27 April Dem Vernehmen nach hat das hiesige
Infanterie Regiment Vogel von Falckenstein 7 Westfälisches
Nr 56 Weisung bekommen sich zum Abmarsch ins Kohlenrevier
behufs Aufrechterhaltung der Ruhe bereit zu halten falls der
Streik größere Ausdehnung annehmen sollte

Mährisch Ostrau 27 April Im Rothichild schen Eisenwerke
Witkowitz fand eine Explosion giftiger Gase statt Sechs Ar
beiter wurden getödtet zahlreiche verletzt

Wien 27 April Der Politiken Korrespondenz zufolge
richtete das Ackerbaumiuisterium an sämmtliche Statthalter eine
Reihe von Fragen über das landwirtschaftliche Vertretuugs
und Vereinswesen über Kredit Produktions und Absatzver
hältnisse Die Beantwortung erfolgt im Mai

Rom 27 April In allen großen Städten verhaftete die
Polizei zahlreiche Anarchisten

Paris 27 April Kammer Der Vorsitzende Floquet theilt
mit daß der zum Gouverneur Jndo China s ernannte Abg
de Lanessan sein Mandat niedergelegt hat Lockroy welcher
die Generaldebatte über den Zolltarif beginnen soll erklärt
sich außer Stande heute zu sprechen Die zunächst einge
schriebenen Redner sind ebenfalls nicht bereit Die Kammer
ist daher genöthigt den Beginn der Debatte bis morgen zu
verschieben Heiterkeit Man erfährt die Freihändler in der
Kammer beabsichtigen überhaupt den Beginn der Debatte
bis nach dem 1 Mai zu verschieben

Petersburg 27 April Die französische Flotte wird zum
Besuche der russischen Flotte für Juli oder August in Kronstadt
erwartet

Kürsv VVZI 28 Z8Ni
Xurss 12 l/z Hlir

lölsZrspdisodsr Lsriokt äss LÄ1g sod gu lagM

Oisoouto Oomuisiiäit 192
Lsrl 2WäslsASLsll8oIi 142,50
vissäsusiijLWk 143,60
DsimsiMtsr Zank 141,40
Osstsrrsiod Orsäit 163,90
Lookums Kuss 126,20

126,30
Oortmrmäsr Union 65,10
Harxvllsr 176,75121,25

OonsoliäMon 175,
Lidsrnis 163,70Velsslllll vd su 152,80
iAiüossu 108,W19,75

Nbstdgl Lslm
vux LoÄöiidkod
LusodtisiuMgr
ValiÄsr
kottdgräkslu
IM Mttslmssr
V Arsolrau Visu
5 ZiMsusr
4 pLt
4 i vt
1883 Russsu
RuW Rotou
Aorää lloxä
LsuÄsu sLII

101,30
253 30
220 M

94 w
151 i
100,2
247,l

32,40
91,80

99 25
241,50
124,75

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer



Bekanntmachung Bekanntmachung
Der Hutmachermeister Herr Nicolai Leipzigersirche Nr 97/98 1 i Mai d Js tritt

ist auf seinen Antrag seines Amtes als Armenvorsteher im II Bezirk
trtbunden

An seine Stelle ist der Glockengießermeister Herr Reivhold
Eberwein kl Sandberg Nc 4 zum Armen Vorsteher erwählt

Halle a S den 24 April 1891 Der Magistrat
Die Armen DireeLion

Ansschreivnng
Die Staakerarbeiten einschl Materinlliefcrung zum Neubau des

Verwaltungs und N staurations Gibäuses für den Schlacht und
Vichhos zu 5 alle a S soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Mittwoch den Mai er Bormittags s Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen wer
den können

Halle a/S den 27 April 1891
Der Stadtbaurath

kilrben
für Oel und Wasseranstrich

kllssbocksu lmä Nddvl l vko
Vsrpewtiaül 8pIrZt i viiOeo v t Itv Sorte 1 empfiehlt billigst

k VSLVAlck Kei8t8t 36 b
Va8 ttsllk8vtie fslii i Sllei IZkpot

Halle a S tS/ls Martinsgasse tS/ZS
empfiehlt unter Garantie

nur beste deutsche u engl
Fabrikate

v/v von 75 Mark an
ZWvvl in SV versch

Modelle
Nenl KWlMMlI Wll

n6vwMreik6
Hohe Zweiräder

Dreiräder
Ersahtheile ZuvebSrtheile

Fahrunterricht 5 Z Reparaturen
Jllustr Preislisten post und kostenfrei

litzschen eine Postogentur ins
Leben welche für den Veikehr mit
dem Publikum regelmäßig

an Wochentagen
von 8 11 Uhr Vorm und
von 4 7 Uhr Nachm

au Sonn nnd Feiertagen
owie an dem Geburtstage
seiner Majestät des Kaisers

von 8 9 Uhr Vorm und
von 5 6 Uhr Nachm

geöffnet sein wird
Ihre Postoerbindungen erhält die

Postagentur durch die Bahnposten
29 in den Zügen
58 Falkenberg Halle 5 V
56 u 52 Guben Halle 5 N bz

112 5g und
51 Halle Guben 3 N

Dem Lanybestellbezirke der Post
agentur in Klitzschen werden
olgende Orte pp zugetheilt

1 vom Landbestellbezirke des
Postamts in Torgau Melpitz
Eisenbahnfamilienhaus und Wein
berge

2 vom Lrndbestellbezirke des
Postamts in Schildau Bez Halle
Langenreichenbach Untermühle,Feld
mühle und Stanpitz
Halle Saale d 27 April 1891
Der Kaiserl Ober Postdirektor

W e h l s ck

kellvsAGlomiiWrik
ST Gr Ulrichstvatze S4

Zu Hochzeits und Geburtstagsgeschenk n empfehle

sehr geschmackvoll arrangirt von 2 Mark aufwärts

SZIaii visst v s von 60 Pig an
8t SeI iem mit Inschrift

in großartiger Ausführung und Auswahl
von 50 Psg an

in neuesten Fzcons

in allen Preislagen
Sämmtliches Material z Anfertigungv Papierblnmen

ies Mur psImM le
präparirt unverwelkbar Ersatz für frische Pflanzen

feinster Salon und Zimmeri chmuck
unter Garantie der Haltbarst

Wohttliätigkeits Vorstellung
Zum Besten der hiesigen Ferien CoZonien

wird unterzeichneter dramatischer Verein

am IS April cr im Saale des
eine Vorstellung veranstalten Zur Aufführung gelangen

WM KWZ GGZZM MMSchwank in 1 Akt
Seisensritze oder Blaue Augen

Posse in 1 Akt und
U 8ckn lrek6n oder Me MM

und bittet derselbe im Interesse der guten Sache um recht zahlreichen

Besuch HochachtmdWSsvttASStGIK WÄItMSs
Anfaug K rSv 7 /z Uhr Kassenöffnung Uhr

Preised Plätze Sperrsitz 1,50 Parquet 1 Galerie 0 50
AuetiW

Mm Mittwoch den SS d
Mts Vorm IS Uhr verkaufe
ich Geistftratze 42 Hierselbst
zwangsweise

i Notenständer I großen
Spiegel Tische Stühle
Mder c

Z s t ti II l I i
Gerichtsvollzieher

Bi

Auktion
Mittwoch den SV d M

früh N Vz Uhr versteigere ich
Geiststrksze 4S zwa igewci e gegen
Baarzi hung

s Ballen Bernsieinlack Z
Ballen Leim eins Parthie
Farben Herrenuhrkette
Damennhrketten Ohrringe
Halsketten Ringe t Wasch
tifch S Kleide seeretäre Z
Sopha t Nähtischchen I
Kommode Schreibtisch
SS Canpon Gardinen

Gerichtsvollzieher

kmpfichu billigst

SS
Geiststrafte SCI

Auttion
Am Mittwoch den SS d

Mts sollen zwangsweise versteigert
werde

nm 1 Uhr Geiststr 4S
t Kutschwagen 1 Schreib
seeretär t Schreibtisch S
Poifterstühle t Kleiderse
cretär S Kommoden mit
Aufsatz t Kommode ein
Spiegel I Sopha I Wasch
tisch, Operngläser S gold
Klemmergestelle S Baro
meter Herrenkleider c

k um 12 Uhr im Gastdoie zu r
Röderberg in Giebichenstein

l Kleiderschrank
Gerichtsvollziek

In dem Corcurs Verfalzren über
das Vermögen des KaufmarnRn

olph Merter von hier soll oie
Schlußvertheilung der Masse er
olgen und sind dazu 1V8 ,48
Mark verfügbar wovon aber noch
die Gerichts und Verwaltungskosten
zu decken sind Nach dem aus der
Gerichts Schreiberei niedergelegten
Verzeichnis sind dabei 7SAS SA
Mark nicht bevorrechtigte Forder
ungen zu berücksichtigen Diejenigen
Gläubiger denen ein Pfand oder
Absonderungsrecht zusieht sind be
reits befriedigt
Halle i S den 27 April 1891

L T i
Co curs Verwalter

AuetiSN
Mittwoch den SS d M

von Nachmittags 3 Uhr ab
werde ich Schillerstratze 1

Z zwangsweise
I Kleidersecretär I Reise
korb i Steppdecke t Cy
linderhut versch Meidungs
stücke eine Parthie wissen
schaftliche Bücher nnd noch
andere Sachen
2 auf sretwilliaen Antrag

eine Barthie Waschgefähe
A Glasschrank i Küchentisch
einige Stühle einige Kuchen
bretter S Spiegel n noch
andere Hans und Küchen
geräthsch asten

meistbietend gegen Baarzahlung ver
steigern

Halle a S den 27 April 1891
rn Gerichssvoliz u A

Anetiml
imZwangsvollstreckungs

Berfahren
Mittwoch den SS d M

Vorm I Uhr versteigere ich
Geiststratze SÄ hier

i schweres braunes Arbeits
pferd t rot hbrauue und
grüne Plüschgarnitur
französischen mit Goldver
zikrunaversehe enschwarzen
Ebenholzschrank nebst Sp e
gel S Trumeavx S Schreib
tisch I Conlissentisch mit
Einlagen i antiken Akten
schrank mehrere Sophas
Kleider u Wäschesecretäre
Verticows Kommoden
Tische Stühle Bilder
Kleiderschränke 8 Bände
Meyers Lexikon 3 Hobel
bänke c

Gerichtsvollzieher

Mg
in clen isäerlsgen 8toIIv/ei vk s i
ciiovoisüLn unö l ae ro8 vori Äkig

Weg n ÄUfgaveoev aoengeich

K US KMt
von Bkillen und Klemmer qud
tty nd mir besten Gläiern in Gold
Sold Doubl Nickel Stahl
Schildpatt Horn Kantschuck
von 1 Mark an Opern und
Neise Gläser mit vorzüg cher

optischer Wirkung
Barometer Thermometer
in größter Auswahl zu billigen

P knen

Lwll LsMsrt
M I Ä Optiker7 Obere Lsipzigerftrafte 7

Ncprraturkn schmll und gut

Anctisn
Mittwoch den SS d M

Vorm Iv Uhr versteigere ich
Geiststrsste 4S zwonasweise

dersGStkt Röbel
W rze Zs Zvkr Gerich tsvollzieh

Auctio
Am Mittwoch den SS d

Mts Vorm Uhr versteh
gere ich Geiststraste 4S

eine ueue Nähmaschine S/z
Dutzend Paar Strümpfe
verschiedene Möbel

zwangsweise gegen Baarzghkung

G Gerichtsvollzieher

Alletim
Mittwoch den SS d M

Vormittags SV Uhr versteigeie
ich GePstraHe 4S zwanasweise

S Verticows 1 Kleidersec
retär 2 Stück graues Leinen
I Sopha mit Plüschbezug
A Regulator t Instrument
tafelförmig Itv Paar

verschiedene Strümpfe RS
Stück kleine Kindershwals
7 wollene Kinderkleidchen
t Carton mit Handstickerei
1 Kleiderschrank S Kom
mode t Sopha 1 Kleider
secretär 8 Bd Meyers
Conversations Lexikou I
Etagere

meistbielend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

tl l8

lx 0ü

lt V08K
für

Lß Alk
ffoi to u

extillj
LMÄilll

bWielrsu
änred

il

M RltKd I urK
MiWK iiM lZ lW i

Verloosun AsianZsn

üilüsikii v mit Menkii

Zuckerl
MOU MttiZfL
klN8MMIVI 8t 1 ZtV,lIgeN

ÄOßUMttiiea

WßR MM e l
KL M s
i ä z M

K IkoUillK
Sopha und Matratzen w oen

sehr billig ausgepolstert u neu au
gefertigt Gr Ulrichstv 3 H I

AnfNMtlW jtslltt
Karlstraste T Zl

Ich suche zu sofort oder zum
1 Juli eine anständige KöÄin
die Hansarbeit mitübernimmt Nur
solche mit guten Zengnissen
wollen sich metden
Fr Oberstlieutenant

Schwetschkestrahe

Ko vckrer
iüralle durchjagendliche V r
irrungen Erkrankte ist das be
rühmt W rk
vk kctkm 8 I

80 Auftage 27 Rvouu
Preis 3 B ark

Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Werlags
Magazin in Leipzig Ren
nmrlt ZA sowie durch jeSe

vckchdlg

u gebr Möbsl aller Art
billig Brunoswarte K

Kiü Kjiihr zeh Mulm
0 r auswärts welches in But er
Oelikat ssen und ähnl Gcschästem
konditionale u auch derart Z vng
geschäft jeldstständ leitete gegenwärt
noch in solcher Stcll wünscht für
gleich od P in ähnl Gesch oder
Bäckcrei in Halle Engagement
Caurion kann gestellt werden Off

sind aln b K KsZsnpGr Mrichstr Z8 settdaus
mit KMchmM

von
IvpsaiiM
z z Mr
vr Vkvriu

Heute srüh 9 Uhr verschied ach
längeren schweren Leiden weil gnier
lieber Mann der Landwirth

Wkeiill ÜMmer
was tieibetrübt anz igt

b Porto Allegre d 18 M z 1891,
ZSsilitiwez

geb

Für den Jiiseratentheil verantworttick
Julius Gubitz in Halle

jertag av Sruckocm itt Niettchman t HM
Ezpeditw deS alle scheu Tageblatte Kroße Mrichftrajj IS aeöffnet vo 7 llhr Moraew bis 7 UbrMbeudS
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